
Herzlich willkommen zum  

1. Elternabend!



Ablauf gemeinsamer Teil:

1. Rückblick auf die ersten Tage 

2. Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe 

3. Regeln und Vereinbarungen am Elisabeth-Selbert-Gymnasium



Rückblick auf die ersten Tage
• gemeinsamer Beginn in den Klassen mit Organisation und neuen 

Räumen 

• Fokus auf Teambuilding und „Digi-Day“ u.a. zum Thema ‚Mediensucht‘  

• Start des Mensa-Essens mit neuem Plan 

• Blick auf die neuen Stundenpläne: Sportunterricht/Schwimmen im 
Wechsel



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

• Jahrgangsstufe 5 + 6 = pädagogische Einheit 

• am Ende der Jahrgangsstufe 6 wird über den Verbleib am 
Gymnasium und die gymnasiale Eignung entschieden:  

Erprobungsstufenkonferenzen thematisieren jedes Kind und 
tauschen sich über die jeweilige Entwicklung aus



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

 Fall 1: Kind wird in Klasse 7 versetzt 

Verbleib am  Gymnasium und Eintritt in die Mittelstufe 

und Fortführung der Schullaufbahn in Stufe 7 



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

Fall 2: Kind wird aufgrund mangelhafter Leistungen 
nicht in Klasse 7 versetzt 

• schriftliche Empfehlung spätestens 6 Wochen vor Schuljahresende in 
Klasse 6 (Mai/Juni 2027) mit Einladung zu einer ausführlichen Beratung 

• endgültige Entscheidung über den Verbleib am Gymnasium trifft die 
Versetzungskonferenz in Klasse 6 (Juli 2027) 



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

• keine Möglichkeit der Nachprüfung 
• Übergang in Klasse 7 einer anderen Schulform, d.h. keine Wiederholung der 

Jahrgangsstufe 6 an der Realschule = Besuch Klasse 7 an Realschule 

• kein Anspruch auf eine bestimmte Schule, nur Schulform (Realschule);  
besteht der Wunsch der Aufnahme an einer Gesamtschule, geht das nur, 
wenn die Gesamtschule Kapazitäten hat 

• Unterstützung beim Schulformwechsel:  
zentrales Verfahren der Stadt und Schulaufsicht 



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

Übersicht über die Versetzungsordnung am Gymnasium in NRW



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

Städtisches Elisabeth Selbert Gymnasium 
Landeshauptstadt Düsseldorf 

 
 
Liebe Eltern der Klassen 5 und 6, 

Ihr Kind besucht derzeit die Erprobungsstufe des Gymnasiums. In dieser besonderen pädagogischen 
Phase werden die Klassen 5 und 6 als Einheit geführt. Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler an die 
Arbeitsweisen und Lernangebote des Gymnasiums heranzuführen und ihre Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Fertigkeiten zu beobachten und zu fördern. Dabei arbeiten wir eng mit Ihnen als 
Erziehungsberechtigten zusammen, um die Entscheidung über die Eignung für die gewählte Schulform 
abzusichern. 

Rechtsgrundlage: § 13 Erprobungsstufe (Schulgesetz NRW) 

1. An Hauptschule, Realschule und Gymnasium werden die Klassen 5 und 6 als Erprobungsstufe 
geführt. 

2. Die Erprobungsstufe dient der Erprobung, Förderung und Beobachtung der Schüler:innen, um 
gemeinsam mit den Eltern eine fundierte Entscheidung über die Eignung für die gewählte 
Schulform zu treffen. 

3. Am Ende der Erprobungsstufe entscheidet die Klassenkonferenz, ob die Schüler:innen den 
Bildungsgang fortsetzen können. Nach jedem Halbjahr kann sie zudem leistungsstarken 
Schüler:innen einen Wechsel in eine höhere Schulform empfehlen. 

Ablauf innerhalb der Erprobungsstufe 

• Der Übergang von Klasse 5 zu Klasse 6 erfolgt ohne Versetzungsentscheidung. 
• Am Ende von Klasse 6 entscheidet die Versetzungskonferenz über die Versetzung in Klasse 7 

und damit über die Eignung für den weiteren Besuch des Gymnasiums. 
• Sollte ein Schulformwechsel empfohlen werden, werden Sie spätestens sechs Wochen vor 

Schuljahresende schriftlich informiert und zu einem Beratungsgespräch eingeladen. 
• Ein vorzeitiger Wechsel ist auf Antrag der Eltern möglich, wenn dies im Interesse des Kindes 

liegt. Die Schulleitung unterstützt Sie bei einem solchen Wechsel. 

Wiederholung in der Erprobungsstufe 

• Die Verweildauer in der Erprobungsstufe beträgt maximal drei Jahre. 
• Klasse 5 kann einmal freiwillig wiederholt werden. 
• Klasse 6 kann bei Nichtversetzung wiederholt werden, sofern die Höchstdauer noch nicht 

ausgeschöpft ist und die Versetzungskonferenz davon ausgeht, dass danach die Versetzung 
erreicht werden kann. 

Schulformwechsel nach der Erprobungsstufe 

• Nicht versetzte Schüler:innen des Gymnasiums wechseln in der Regel in Klasse 7 der 
Realschule, wenn nicht die Versetzungskonferenz einen Übergang in die Hauptschule 
empfiehlt. 

• Nicht versetzte Schüler:innen der Realschule wechseln in Klasse 7 der Hauptschule. 
• Ein Wechsel zur Gesamtschule ist bei freien Kapazitäten ebenfalls möglich. 

 
 

Städtisches Elisabeth Selbert Gymnasium 
Landeshauptstadt Düsseldorf 

 
 
Rechte der Eltern und Widerspruchsmöglichkeiten 

• Gegen die Nichtversetzung kann Widerspruch eingelegt werden, wenn dadurch Noten so 
verändert werden, dass die Versetzung erreicht würde. 

• Auch gegen die Entscheidung, dass Klasse 6 nicht wiederholt werden darf, ist Widerspruch 
möglich. Die Schule legt in dem Fall dar, warum auch nach einer Wiederholung ein 
erfolgreicher Besuch nicht zu erwarten ist. Dies wird dann geprüft. 

Aufnahmeanspruch und Schulplatz 

• Eltern haben einen Anspruch auf Aufnahme in eine Schulform (z. B. Realschule), nicht jedoch 
auf eine bestimmte Schule. 

• Bei einem zwingenden Wechsel ist die Aufnahme in eine Gesamtschule nur möglich, wenn 
freie Kapazitäten bestehen. 

Versetzungsregelungen Gymnasium: von Klasse 6 nach Klasse 7 

• Eine Versetzung erfolgt, wenn die Leistungen in allen Fächern ausreichend oder besser sind (§ 
21 APO-S I). 

• Nicht ausreichende Leistungen können in bestimmten Fällen ausgeglichen werden (§ 26 APO-
S I). 

• Eine Übersicht der gängigen Fälle finden Sie auf dem Bildungsportal des Schulministeriums 
NRW (siehe Link). Bei individuellen Fragen wenden Sie sich bitte an die Schule. 

 

Beratung und Information 

Für Fragen und individuelle Beratung stehen Ihnen die Klassenlehrer:innen sowie die Schulleitung zur 
Verfügung. Aktuelle Informationen finden Sie außerdem jederzeit auf dem Bildungsportal des 
Schulministeriums NRW. 

 

 https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/2109_versetzun
gsregelungen_am_gymnasium_g9.pdf 

 



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

Aber: Frühzeitige Beratung im Einzelfall durch 

• Klassenlehrer:innen bzw. Fachlehrer:innen 

• Erprobungsstufenkoordinatorin Frau Wedell



Informationen zum letzten Jahr der Erprobungsstufe

Haben Sie Gesprächsbedarf? 

• Erreichbarkeit der Klassenlehrer:innen bzw. Fachlehrer:innen  

(Mail —> persönliches Gespräch / Telefonat) 

• Elternsprechtage nutzen 

• Erprobungsstufenkoordination



Regeln und Vereinbarungen 

Altbekanntes: 

• Beachtung des Entschuldigungsverfahrens mittels WebUntis bis 8 Uhr 
mit schriftlicher Entschuldigung im Schulplaner nach Genesung 

• Wichtig: Beurlaubungen (privat und religiös) 6 Wochen im Voraus 
beantragen  

• Termine und wichtige Änderungen/Informationen werden von Frau 
Campagna über WebUntis kommuniziert



Regeln und Vereinbarungen 

• Handyregelung: Schülerhandys und Smartwatches werden vor 
dem Betreten des Geländes komplett ausgeschaltet (kein 
Flugmodus!)  

• Nutzung des Leih-iPads im Unterricht: ggf. Nutzung der 
Classroom-App durch Lehrkraft (keine privaten Inhalte auf das 
iPad laden - städtisches Eigentum) 

• Toilettennutzung bitte zu Hause thematisieren: hygienisches 
Verhalten aller Beteiligten



Ansprechpartner:innen
Bei Fragen und Problemen sind wir für Sie da: 

Rund um die Erprobungsstufe: Cathrin Wedell (cathrin.wedell@gbsd.nrw.schule) 

Rund um die Mittelstufe: Laura Diepenbeck (laura.diepenbeck@gbsd.nrw.schule)  

Rund um WebUntis: Ansgar Steinkopf (ansgar.steinkopf@gbsd.nrw.schule)  

Rund um die Mensa und den Ganztag: Sabine Husemeyer (sabine.husemeyer@gbsd.nrw.schule) 

Rund um Logineo: Larissa Peters (larissa.peters@gbsd.nrw.schule)



Blick in die Zukunft
• Im Frühjahr 2027 wählen die Kinder die 2. Fremdsprache (Hauptfach):  

   Französisch oder Spanisch 

• Vorstellung des neuen Faches „Teilhabe und Verantwortung“ (TuV) 

—> Elterninformationen folgen



…in den jeweiligen Klassen: 

6a – Fr. Moritz/Hr. Steinkopf– Raum 110 

6b – Hr. Hohenstein/Fr. Wölke  – Raum 101 

6c – Fr. Dietz/Fr. Kuhlkamp – Raum 103 

6d – Fr. Grüter – Raum 105



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


